
Andreas Zumach
kommt

nach Schweinfurt
am 14. April 2022
Gründonnerstag

um 12.00 Uhr
auf den 
Marktplatz

Er spricht zum Thema:

"Krieg in der Ukraine,
Gescheiterter Krieg
(gegen den Terror)

ohne Ende
Afghanistan, Irak, Syrien, Mali, Afghanistan - und wie weiter?" - Eine 
kritische Bilanz der letzten 20 Jahre, seit dem 11. September 2001 und 
Alternativen zum Krieg

Andreas Zumach ist ein Journalist und Buchautor, Experte für internationale Beziehungen und Konflikte. 
Von 1988-2020 UNO- und Schweizkorrespondent der taz mit Sitz in Genf und freier Korrespondent für 
andere Printmedien, Rundfunk- und Fernsehanstalten in Deutschland, Schweiz, Österreich, USA und 
Großbritannien; zudem tätig als Vortragsreferent, Diskutant, Moderator zu zahlreichen Themen der 
internationalen Politik, insbesondere: UNO, Menschenrechte, Rüstung und Abrüstung, Kriege, Nahost, 
Ressourcenkonflikte (Energie, Wasser, Nahrung), Afghanistan...

BÜCHER: Reform oder Blockade - welche Zukunft hat die UNO? (2021); Globales Chaos-Machtlose UNO-
ist die Weltorganisation überflüssig geworden? (2015), Die kommenden Kriege (2005), Irak-Chronik eines 
gewollten Krieges (2003); Vereinte Nationen (1995)

AUSZEICHNUNGEN: 2009: Göttinger Friedenspreis 2004: Kant-Weltbürgerpreis, Freiburg 1997: Goldpreis 
"Excellenz im Journalismus" des Verbandes der UNO-KorrespondentInnen in New York (UNCA) für DLF-
Radiofeature "UNO: Reform oder Kollaps"

geb. 1954 in Köln, nach zweijährigem Zivildienst in den USA 1975-1979 Studium der Sozialarbeit, 
Volkswirtschaft und Journalismus in Köln;

1979-81 Redakteur bei der 1978 parallel zur taz gegründeten Westberliner Zeitung "Die Neue"; 1981-87 
Referent bei der Aktion Sühnezeichen/Friedensdienste, verantwortlich für die Organisation der Bonner 
Friedensdemonstrationen 1981 ff.; Sprecher des Bonner Koordinationsausschuss der "Die Neue"; 1981-87 
Referent bei der Aktion Sühnezeichen/Friedensdienste, verantwortlich für die Organisation der Bonner 
Friedensdemonstrationen 1981 ff.; Sprecher des Bonner Koordinationsausschuss der bundesweiten 
Friedensbewegung.

Eintritt frei Wir stellen ein Frage-Mikrofon zur verfügung
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